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Uebertragun« der dritten
erecutiven Feilbietung.
Vom t. l. Bezirksgerichte Wippach wird

mit Bezug auf daS dieSgcrichtliche Edict
vom 10. März 1869, Z. 1133, bekannt
gemacht, daß über Ansuchen des Ioscf
Scmiö von Sturja, Erben nach Johann
Semi?, durch Dr. Gregor Lozar. oie auf
den 11. l. M . angeordnete dritte execu-
tive Feilbietung der dem Andreas Bid-
mar von Koul Nr. 8 gehörigen Reali-
täten auf den

30. J u l i 1 8 6 9 ,

hiergerichtS mit dem früheren Bescheids'
anhange übertragen wurde.

K. l. Bezirlsgencht Wippach, am 12tcn
Ma i 1869.

(1395—2) Är?2276.

3telicitatioll.
Vom k. k. Bezirksgerichte Wippach

wirb l)itm>t bekannt gemacht, daß über
das Ansuchen der Kirchenvorstchung St.
Nicolai in Budajnc wcgcn nicht erfolg-
ten Einschreitens zur Verthcilung und
Zuweisung dcS mit dem Licitationsproto
lol!e vom 16. Februar 1869, Z. 702.
bei Veräußerung der dem Franz Licou
von Budajne Nr. 63, executive veräußer»
ten, im Grundbnche Herrschaft Wippach
»u!) 'I'cli». VI, pl,<5. 274 und 277 ein<
getragenen Realitäten, durch den Meist
bicter Ludwig Nic von Wipftach erzielten
MeistbotcS pr. 465 fi. auf Grund dcs
§ 8 der Licitationsbedingnisse vom I9ten
September 1868 d ie R e l i c i t a t i o n
dieser Realitäten bewilliget, und auf den

20. J u l i 1 8 6 9 ,

srllh 9 Uhr, hiergcricht« mit dem Anhange
angeordnet worden, daß solche auch unter
demErstchuln^vrcisc^iutaune^ebvl, wcldc,'.
Und das SchätzuugSprolokoU, die Beding'
nisse und der Grundbuchscxtract in dcn
dicSgerichtlichcn Amtsstuiiden eingesehen
werden lönnen.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am
26. Mai 1869.

"^1443^y Nr. 2673.

Exccutive Feilbietuuq.
Von dem l, k. Bezirksgerichte Krain-

burg wird hiemit bekannt armacht:
Es sei über Ansuchen des Herrn D r . Au-»

ton Pfcfferer von Laibach gegen Vincenz
Hafner von Klanz wegen aus dem Ur»
lyeile vom 6. September 1868, Z. 3176,
schuldiger 42 f l . ö. W. ". «. <:. in die
executive öffentliche Versteigerung der dem
letztern gehörigen, im Grundbuchc û!>
Urb. . Nr. 331 vorkommenden Realität
sammt An> und Zugchör, im gerichtlich
erhobenen Schütznngswerthc von 762 fl.
0. W., gcwilligct und zur Vornahme der<
selben die Feilbictungstagsatzungen auf den

14. J u l i ,
17. A u g u st und
17. S e p t e m b e r 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, <n der
Oerichlskanzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Fcilbictung auch unter dem
Schätzungswerthe an dcn Meistbietenden
hintangegeben werde.

Das Schätzungspiotololl, der Grund-
buchscxtract uno die LicilationSbcdingnissc
lönnen bei diesem Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amlöslunden eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Krainhurg, am
4. Juni 1869.

" ( 1 4 4 5 - 2 ) N r ^225 l l

Executive Feilbietung.
Von dcm k. l. Bezirksgerichte Krainburg

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über da« Ansuchen der t. t. Fi-

nanHiocuratur von Laibach gcgen Lam-
bert Majer von Krainburg wegen schul»
digcr Steuern- und Grundcntlaslungs
Gebühren per 583 f l . 63 ' / , tr. ö. W.
o.«. o. in die executive öffentliche Verstei-
gerung der dem lctztern gehörigen Rea«
litüten, und zwar: der Pirlachantheile

»uli Post-Nr. 9 der gai'tcruorstadt, dan,u
Post. Nr. 3 0 , 39, 92, 121, 122, 187,
188 und 213 der Stadt, ferner der Nca»
litätcti nli Stadtkammeramtsgilt Rectf.«
Nr. 62, m i ^ i l t Wllisach Urb..Nr. 2 1 ^
und Urb.-Nr. 101 , Rectf. - Nr. 17 l.<l
Pfarrkirche St . Eanciani zu Krainburg
Urburial'Nr., 42 <u! Eolporis-Chrisligilt
Urb. - Nr. 1 <>> 12, ^ Florianschc Gilt
Ulb.'Nr. 57 und 5 7 ' . und -><! Freisassen-
Grundbuch Urbarial-Nr. 134, 147, 153
und 168 '/2 vorlommcudcu Realitätcil, im
gerichtlich erhobenen SchätzungSwcrlhe von
10.05)0 si. ö. W., gcwilliget und zu deren
Vornahme die drei FeilbictungStagsatzun»
gen auf den

20. J u l i ,
20 . August und
22. S e p t e m b e r 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hier«
gcrichts mit dem Anhange bestimmt wor-
den, daß die feilzubietenden Realitäten nur
bei der lctzteu Fcilbiclung auch unter dem
Schätzungswcrthe an dcn Meistbietenden
hiutaugcgcdcn wcrdcn.

Das Schätzungsprolokoll, der Grund-
buchscxlract und die LicitaliouSbcdinguisse
können bei dicfcm Gerichte in den gewöhn»
lichen AmtSstuudcn eingesehen werden.

K. t. BczulSgcricht ltraiuburg, am 5leu
Mai 1869.

(1400 -2 ) Nr. 1908.

Erecutive Feilbietung.
Von dem t. t. Bezirksgerichte zu Wippach

wird hicmit bekannt gemacht:
Es fei über das Ansuchen des Herrn Jakob

Kosir von S t . Veith, durch Herrn Dr .
Lozar von Wippach, gegen den Nachlaß
des Johann Venciua von Slur ja wegen
aus dem gcrichll. Vergleiche vom 20len
Jänner 1863, Z. 340, schuldiger 195 f l .
ö. W. c. 5. <-. in die executive öffentliche
Versteigerung der dem letzteren gctiörigcu,
im Grundbuchc Pfarrlirchcngilt Wipftach
»ul» l'o,,,. l l l , l'!>^. 131, Ncclf,Nr. 58,
vorkommenden Realität, im gerichtlich er-
hobenen SchätzuugSwcrthe von 300 fl.
ö. W., gcwilligct und zur Vornahme der«
selben die exec. Feilbielungs^Tagsatzungen
auf den

16. J u l i ,
17. August und
17. S e p t e m b e r 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in der hics.
GcrichtStanzlci mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Fcilbittung auch unter dem
SchätzungSwerlhc an dcn Meistbietenden
hintangcgeben werde.

Das Schätzungsprolokoll, der Grund-
buchsertract und die LicitationSbcdingnisse

! können bei diesem Gerichte in den ge-
wöhnlichen Amlsstundcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am 3len
M a i 1869.

(1420—2) Nr. 7505^

Reassumiruug der drittelt
erecutiveu

Nealitäteu-Verfteigerung.
Vom t. k. städt.'deleg. BczirkSgcrichlc

iu Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der k. l . Fi-

uanHrocuratur in Laibach die executive
Versteigerung der dem Johann Bandet von
Verh gehörigen, gerichtlich auf 786 st.
80 kr. geschätzten u,l Aucrsbcrg >u>> Urb.-
Nr. 378, Rctf. »Nr. 152 vorkommenden
Realität im Rcassumirungswcge neuerlich
bewilliget, und hiezu die ciuzigc Feilbic-
luugS^Tagsatzung auf dcu

21. J u l i d. I.,
Vormittags von 9 bis 12 Uhr, in der
Amtölanzlci mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrcalität, bei der
dieser Fcilbietung auch unter dem Schä'z-
zungswcrthc hintangegeben werden wird.

Die Licitationsb'dingnissc, wornach ins<
besondere jeder Licitaut vor gemachtem Au-!
botc ein 10pcrc. Vadium zu Handen der
Licitations-Commission zu erlegen hat, so
wie daS Schähungsprotokoll uud der
GrundbuchSextract können in der dicß-
gerichtlichel, Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 1. Ma i 1869.

(1145-2 ) ^ Nr. 201.

NellcMion.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Adels-

derg wird hiemit bekannt gegeben:
Man habe über Ansuchen der Maria

Witwe Sadnit von Ratitnik, nun iu
Planina, in die Rclicitation der in den
Verlaß des Mathias Sadnik von Ra-
ti tni l gehörig gewesenen, zu Altcndorf
gelegenen, von der Mar ia Deklcva aus
Altcndvlf um den Mcistbot pr. 562 si.
eistandenen Realität nebst Waldrechlcu
>uti Urb. ° Nr . 175 «ll Grundbuch der
Herrschaft Adelsberg wcgcn Äiichlzuhal-
lung der LicitationSbedingnisfe gcwilligct,
uud zu deren Vornahme den Tag auf
den

7. S e p t e m b e r 1 8 6 9 ,
Vormittags 9 Uhr, hicrgerichts mit dem
Beisätze angeordnet, daß obige Realität
auch unter dem bisherigen Mcislbole
hintangegcbcn werden wird.

Das Schätzungsprolokoll, der Grund-
buchseftract und die LicilationSbeding-
nisse tönllen täglich hicrgerichts eingesehen
werden.

K. t. Bezirksgericht Adclsbcrg, am
20sten Jänner 1869.

l 1404—3) Nr. 1340.

Executive Feilbietung.
Von dem l. t. Bcziitsgerichtc Wippach

wird hlemit bclaunt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Kirche St.

Marci von Wippach, durch Dr. Lozar von
Wippach, gegen Maijana ^iußdorfer von
Slapp wegen aus dein Vergleiche vom
29. März 1867, Zahl 1363. fchnldiger
149 fl, 89 kr. ö. W. ^ «. c. in die execu-
tive öffentliche Versteigerung der der letz-
teren gehörigen, im Grundbuche Herrschaft
Wippach 5ul> '1'om. XXI , ,.l><r. ^94, 303
uud 307 und Slapp ^uli >»<!ss, 42, Urbarial-
Nr. 5̂ 3 vortommcudcn Realität, im ge-
richtlich erhobenen Schä^uügswcrthe von
1820 fl. ö. W . , gcwilliget und zur Vor-
nahme derselben die executive» FeilbictungS-
tagfatzungen auf dcn

13. J u l i ,
13. A u g u ft und
14. S e p t e m b e r 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in
dcr Gerichtslanzlei mit dem Anhange be-
stimmt worden, daß die feilzubietende
Realität nur bei der letzten Feilbietuug
auch unter dem Schatzuugswerthc an den
Meistbietenden hintangegebcn werde.

Das SchätzungsprotokoU, der Grund«
buchSexlract und die LicilalionSbedingnisse
lönnen bei diesem Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amlsstundcn eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Wippach, am 24ten
März 1869.

(Ii50^3) Nr. 901.

Executive Feilbietuug.
Von dem t. k. Bezirksgerichte Adels,

berg wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über daS Ansuchen der t. t,

Finanzprocuratur Laibach nm». des hohen
AerarS und des Grundcnllastungsfondes
gegen Mathias Eclhar von Pctcliuc
Haus ' Nr. 18 wcgcn an Steuern und
Olundcntlastung schuldiger 35 fl. ö. W.
c. 5. l). in die executive öffcutliche Vcr»
stcigcrung der dem lctztcrn gehörigen, im
Grundbuchc der Hcrischuft Prcm ûl»
Urb.-Nr . 17 vollommendcn Halbhubc,
im gerichtlich erhobenen Schatzungöwerthc
von 2518 ft, ö. W,, gewllligel und zur
Vornahme derselben die cxccutivcn Feil«
bietungS . Tagsatzungen auf den

24. A u g u s t ,
2 8. S e p t e m b e r und

5. N o v e m b e r 1 8 6 9 ,
jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hielge«
richls mit dem Anhange bestimmt worden,
?aß die feilzubietende Realität nur bei der
letzten Fcilbictung auch unter ocm Schäz-
zungswerthe au den Meistbietenden hintan-
gegcben werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grund-
buchsextract und die Licitatiousbedingnissc
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstundcn eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Adelsbcrg, am
15. Februar 1869.

(1402—2) Nr. 2115.

Executive Feilbietuug.
Vom l. t. Bezirksgerichte Wippach wirr

bclanut gemacht:
Es sei über das Ansuchen dcs Markns

Kau^ic von Kouk Nr. 9 gegen Audrcal!
Ukmar von Ustja ?ir, 30 wegen auS dem
Urtheile vom 12. Juni 1868, Z. 2673,
schuldiger 45 si. ö. W. c. 5. c. in dic
executive öffentliche Versteigerung der dem
letzlern gehörigen, im Grundbuchc HaaS.
bcrg 'l'<»»>. l l . i>i,<f. 4 7 , l.95 und 197,
vorkommenden Realitäten, im gerichtlich er>
erhobenen Schätzungswerthc ro» 280 ft.
ö. W., gewilligct und ;ur Vornahm? derscl-
ben die exec. Feilbielungs » Tagsatzungc»
auf den

17 . J u l i ,
1 7. August und
18. September 1869,

jedesmal Vorniitt'igS um 9 Uhr, iu dcr
GcrichtSlanzlci mit dem ?lnhanqc bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nur bei der letzten Fcilbictung auch uulcr
dcm Schätzuui,swcrlhc an den Mcistbic
tcndcn hintangegcbcn wird.

Das Schätzüngstprototoll, dcr Grund«
buchscxlract und die Licitationsbedingnisse
können bci diesem Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amtsstunden ciugcsrhcu werden.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am l5ten
Mai 1869. ^

(1408-3 ) Nr. '964.

Relicitatiou.
Vom k. t. Bezirksgerichte Idr ia wird

hicmit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Andreas Le-

narzhizh von Oberlaibach, durch Dr .
Pongratz, gegen Mar ia Lcskouitz von Go-
dovitsch die Nelicitalion der im Grund»
buche der Herrschaft Loitsch ^u!i Urbarial«
Nr. 260 uud 2 6 1 , Nct f .^ l r . 701 und
703 vorkommenden, auf Namen des I o -
hau» ^cökovitz vcracwährlcu, gerichtlich
ans 7723 st. 80 tr. bewelthetc» , vo»
dcr Maria Lcölouih von Godouitsch um
dcn Mcistbot von 32 l0 ft. erstandenen
Realität wcgen nicht zugehaltener Licita-
tionsbcdingnisse gcwilliget, uud zu deren
Vornahme die einzige Feilbictungs'Tag/
satzung auf dcn

3 1 . J u l i 1 8 6 9 ,
Vormittags 9 Uhr, in dcr Ocrichtskanzlci
mit dcm Beisätze angeordnet wordcn, daß
bei dieser Tagsatzung dic Realität auch
unter dcm obigen Schätzungswcithc hintan-
gegeben werden würde.

DaS SchätzmigSprotokoll, dcr Grund-
buchtzextract und die Licitationbbcdingnisse
können hicramts ciugeslhen werden.

K. k. Bezirksgericht I d r i a , am 8tcn
April 1869. ^

(1100-2 ) Nr. 674.

Executive Feilbietung.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Lack

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Alisuchen dcs Franz

Kalan von Hosta, Cessicmär dcr Thncsia
Satotuit vcrchclichlc Porcnta uoil hcll.
Geist, gegen Anna Schor! von Obcrzarz
Nr. 22 wcgcn aus dem Vergleiche vom
26. October 1868, Z. 3715, schuldiger
559 ft. 76 kr. ö. W. <!. >. o. in die
Rcassumirung der mit Bescheid vom lOlcn
März 1868, Z. 986, auf dcn 1. Octo<
bcr 1868 angeordneten dritten executive»
Feilbictung dcr dcr letzteren gehörige!',
im Gruudbuchc dcr Herrschaft Lack - ^
Urb.. Nr. 1348 vorloinmcndcu, zu Obci'
zarz l<ul) Hs.-Nr. 22 gelcgclun Hubrca"
l i tät, im gerichtlich erhobcucu Schätzung^
wcrthe von 1461 ft. ö. W.. gcwilliget und
zur Vornahme derselben die Feilbictung^
lagsatzuug auf dcn

1 9. A u g u st 18 6 9 ,
Vormittags um 9 Uhr, in dcr GcrichtSkanzW
mit dcmAlchangc bcslimmt worden, daß dic
feilzubietende Realität nur bci dicscr lctztcn
Fcilblclunaauchul'tcrdcmSchätzungSwcrtlie

an dcuMcistbictcudeu hiutaugcgcbcu wcrdc.
DaS Schätzungsprotololl, dcr GrlU'v'

buchSrxtract und t»c LicitationöbedinglNlie
tönucn bci diesem Gcrichlc in dcn gcwöh"'
lichen Amtsstuudcn eingesehen wcrdcn.

K. l. Bezirksgericht Lack, am ^Itcn
März 1869.
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(1461-1) Nr. 3052.

Edict.
Das k. k. Landesgericht in Lai-

bach macht bekannt, daß es in der
Executionssachc dcr vriv. österr. Na^
tionalbank in Wien, wider Carl von
Buchwald den Feilbietuugsbescheid vom
8. Ma i 1869, Z. 2407, betreffend
den Satzgläubiger Josef Bichlmayer
aus Gnnmd, wegen dessen unbekann-
ten Aufenthaltes an den hiesigen Ad
Vocatcn als Oli^toi' <ld̂ 0uti.'> Herrn
Dr . ^iudolf zugestellt habe, an wel-
chen auch alle andern einschlägigen
Erledigungen zugestellt werden.

Hievou wird Josef Bichlmayer
wegen allfälliger eigener Wahrneh-
mung seiner Rechte verständiget.

Laibach, am 12. Jun i 1869.

(14^1- -2s Nr. 2946.

Erccutilie
Ncnlitütcu-Versteigerung.

Bom k. l . Landcsgerichte in Lai
bach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des (5. H-
Maurer die executive Versteigerung
dcr dem Franz Strauß in Hühner
dorf gehörigen, gerichtlich auf 6796 fl.
geschätzten Realitäten, als:
1. des Hauses «ud Consc.-Nr. 11 in

Hühncrdorf;
2. des in Ilovca »ui) Urb.-Nr. 1859

gelegenen Morastantheilcs, jedoch
mit Rücksicht auf den davon im
Jahre 1857 abgeschriebenen An-
theil ;

3. des am Golovcbcrge «ul) Rectf.-
Nr. 949 gelegenen Terains

. bewilliget, und hiezu drei Fcilbietungs-
tagscitzuugon, und zwar: die erste
auf den

5. Juli,
die zweite auf den

9. August
und die dritte ans den

6. S e p t e m b e r 1 8 6 9 ,

jedesmal Bormittags um 10 Uhr,
im Landesgcrichts^Gcbäude mit dem
Anhange angeordnet worden, daß
die Pfandrealitäten bei der ersten und
zweiten Fcilbictnng nur nm oder über
den Schätzungswerth, bei der drittel,
aber auch uuter demselben hintangege
bcn werden.

Die Licitationsbedingnisse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote ein 10pcrc. Ba-
diulu zu Handen dcr Licitationscom-
Mission zu erlegen hat, sowie das
Echätzungsprotokoll und dcr Grund
buchsextract können in dcr dicsgcricht
lichcn Rcgistratnr eingcsehen werden.

Laibach, am 5. Jun i 1869.

(1436^-2) Nr. 3112.

Edict.
Das k. k. Landesgericht in Laibach

gibt bekannt, daß in dcr Executions
fache der k. k. Finanzprocuratnr für
strain limn. aoi'cUÜ gegen Herrn Georg
"nd Frau Francisca Dachs ,»ow.
^80 fl. 49'/,, kr., resp. des Restes
lammt Anhang, die mit Bescheid vom
4. Ma i 1869, I . 2374, auf den
21. I u u i und 19. Ju l i 1869 an-
geordneten Realfcilbictungen der geg

! "erfchm Realität «ud Urb.-Nr. 69,
^ ^ o n s c . - Nr. 66 uc! Grnudbuch dcr
^ M ) . R. O. Commenda Laibach als
Wclbgehaltcn erklärt werden, und daß

die auf den 23. August 1869 ange->
ordnete dritte Rcalfcilbietung dcr obi-
gen Realität auf den

2 3 . O c t o b e r 1 8 6 9 ,

Vormittags 11 Uhr, vor diesem Ge
richte mit dein Anhange übertragen
wird, daß diese Realität auch unter
dem Schätzungswerthe an den Meist-
bietenden hintangcgeben werden wird.

Laibach, am 15. Jun i 1869.

( 1 4 2 4 ^ 2 ) Nr. 2843.

Edict.
Das k. k. Landesgericht in Laibach

gibt bekannt, daß über die Klage des
Andreas Wernig von Laibach, durch
Herrn Dr. Tomann, Klägers wider
Thomas Wernig und dessen Rechts-
folger, alle unbekannten Aufenthaltes,
wegen Anerkennung des Eigenthums
rcchtcs auf dcn Halden b5cmeinantheil
Mappe-Nr. 340/9 in Rakova Icvsa
:><! Grundbuch Magistrat Laibach die
Tagsatzung auf den

20 . S e p t e m b e r 1 8 6 9 ,

Vormittags 9 Uhr, vor diesem k. t.
Gerichte mit dem Anhange des H 16
G. O. angeordnet und den Geklagten
zu ihrer Vertretung Herr Dr. Gold
ner, Advocat in Laibach, als Onriltor
aä :l0tum bestellt worden sei.

Dessen werden die Geklagten we-
gen allfalligcr eigener Wahrung ihrer
Ncchtc verständiget.

Laibach, am 1. Jun i 1869.

(1462—1) Nr. 723.

Concurs-Erossnilng
über das Vcrmösseu des Handels-

mannes Anton Pribofchitz iu
9?nfseuf„s).

Von dem k. k. Kreisgerichtc Ru-
dolfswerth wird bekannt gemacht:

Es sei über das gcsammte, wo
immer befindliche bewegliche, so wie
über das in den Ländern, für welche
die Concursordnung vom 25. De-
cember 18l>8 gilt, gelegene unbe-
wegliche Vermögen des nicht proto-
kollirten Handelsmannes Anton Pr i -
boschitz in Nassenfnß der Eoucurs
eröffnet, zum Concurs - Eommiffär
dcr k. k. Landcsgerichtsrath Dr . An-
dreas Vojska mit dem Amtssitze in
Rudolfswerth, und zum einstweiligen
Massevcrwalter Herr Dr . Josef Ro-
sina in Rudolfswcrth bestimmt wordcu.

Die Gläubiger wcrdcn aufgcfordcrt,
bei dcr zu diefcm Ende auf dcu

2. Juli l. I.,
Vormittags 9 Uhr, im Amtssitze des
ConcurZconmnssärs angeordneten Tag-
satzung unter Beibringung der zur Ve-
scheinignng ihrer Ansprüche dienlichen
Bclcgc , über die Bestätigung des
einstweilen Bestellten oder über die
Ernennung eines andern Massevcr-
Walters und eines Stellvertreters des-
selben ihre Vorschläge zu erstatten,
und die Wahl cincs Gläubiger-Aus^
schusses vorzunehmen.

Zugleich wcrdcn alle diejenigen,
welche gcgen dic gemeinschaftliche Con-
cursmasse einen Anspruch als (5on-
cursgläubiger erheben wollen, aufgc-
fordcrt, ihrc Forderungen, selbst wenn
ein Rechtsstreit darüber anhängig sein
sollte,

bis 3 0 . J u l i 18 69

bei diesem Gerichte nach Vorschrift
her Concursordnung zur Vermeidung

j der in derselben angedrohten Rechts-
nachtheile zur Anmeldung, und bei der
auf den

13. August l . I . ,

Vormittags 9 Uhr, vor dem Con-
curs-Commissär in Rudolfswerth an
geordneten Licuiidirungs - Tagsatzuug
zur Liquidirung und Rangbestimmung
zu bringen. M i t der letzterwähnten
Tagsatzuug wird auch nach H ^8
Eoilcurs Ordnung eventuell die Vcr
gleichs-Tagsatzung verbunden.

Den bei der allgemeinen Liqui-
dirungstagsatzung erscheinenden angê
meldeten Gläubigern steht das Recht
zu, durch freie Wahl an die Stelle
des Masscverwalters, feines Stell-
vertreters und dcr Mitglieder des
Gläubiger-Ausschusses, welche bis da
hiu im Amte waren, andere Perso-
nen ihres Vertrauens endgiltig zu
berufen. Gläubiger, welchc nicht in
Rudolfswerth oder in dessen Nähe
wohnen, haben gleichzeitig mit der An-
meldung gemäß H 111 E. O. unter
dcn darin ausgedrückten Rechtsfolgen,
einen daselbst wohnhaften Bevollmäch
tigten zur Empfangnahme der Zu-
stellungen namhaft zn inachen. —
Die weiteren Veröffentlichungen im
Laufe des Concursverfahrcns werden
durch die Laibacher Zeitung erfolgen.

Rudolfswerth, 18. Jun i 1869.

(1401—2) Nr. 1985?

Dritte ezec. Feilbiettmg.
Von dein k. t. Bezirksgerichte Wippach

wird im Nachhange zum Coictc vom
4. März 1669, Z. 1030, betamit gc<
macht, daß die in dcr Ekeculionosachc
d̂ s Franz Flljaucic von Wippach, widcv
Franz Fcljaucic und Cousortcn von Wip-
puch i« l. 525 si. auf dcu 8. Ma i uud
<̂ . Juni ,18(i9 angeordnete Ncal- uud
Zahlulssciifcilbiclull^ iiu (öiuvcrstäudiilsfe
lie'dcr Theile uls a^cthau cillart wurde,
und das; am

9. J u l i 187 ' . ) ,
um 9 Uhr Vormittags, im Wohuhausc
des ^ccutcu zur drille» Fcilbietung gc-
fchiilteu. und hicdci d>c Ncallläl sammt
^ahruisscu auch uutcr dcm SchätzuugS-
wcrlhe hiutaugcgcbeu wcrdcu wird.

K, k. Bczirtögcricht Wippach, am 8tcu
Mai l869.

(1416—2) Nr. 8461.

Erecutive
Nl'lllilätclt-Vcrstcigcrnllll.
Bom l. t. städl.-dclctj. Aczlltc<cjcllchtc

in ^aidach wiid uctannl gemacht:
Eö sci üder das oilisuchl.il dcr ^l'itol,

Kall'schcn Crlicu iu ^aibach die cxccutiuc
Vclslcigcvung dcr dcm Iatuli Ätlalcr iu
Olicrschischla gehorlaco, ucnchtlich aus
^054 ft. ac>chatzt!.'u, im Oruuddnchc Pc
pcuefcld >u!» Url i .-Nr. 1^3 uoltomnun'
dcn, iu Obclschijchla uulc r Cousc.-Nr.4i)
aclcacucu Rculiläl dcwilli «et, uud huzu
drci Fcilbictuu^s^Tagsa^n n^ell uud zwar:
die clstc aus dcn

17. Iuli ^

dic zwcilc auf dcn
18. Au au st

uud die drille auf den
18. S e p t e m b e r 1 8 6 9 ,

jedesmal Vonuiltags voll 9 bis 12 Uhr,
in dcr Amtökauzlci mit drm Äuhanac au-
aeordtict wordcu, daß die Pfandt-caliläl,
lici der crsttn uud zweiten Fe!lliicluua mir
um oder über dcn Scha^lmgwcrch , bei
dcr dritten oder auch uulcr onnjellicu
l)intanc>cgcdcn wcrdcn wird.

Die ^'icilationolicdmlgnissc , worliach
iiî desoudcrc jcder ^icitatit «,'ln- gcmaäittm
Äubotc ciu lOl'erc. Padiuiu zu Huudcu
dcr ^icitationti-^uinmissiul! zu crlc^e» hat,
so wie dai« Schätzun^protolo!.! und dcr
Gruudbuchscj.<ract tüuntN iu i)er dic^^c
richtlicheu Ncgistratur ciliacschcn wcrdcn.

Vaibach, am '». Ma i 1869.

(1439-y Nr. 1925.

Crecutive Feilbietnnq.
Bou dem k. l. Äczirksgcrichtc Krainburg

wild hicmit bekannt a,emacht:
Ed sei nber daö Anslichcn des Franz

Kurall uou Gorenaoail, durch Dr. Vur.
sscr, ̂ cgcn Vattolmn Konc vcm Ooriöe
mcgcnuuSdciu ^crichtl. Vergleiche vom 4lcn
A^l,st 1 ^ ' ^ , Z. 3121, schnldil̂ cn 462 fl.
o. W. l'.l'. >'. iu die crecntiuc öffentliche Vcr-
st.ic;crung dcr d<m lctztern gchörigcn, im
( îuudbuchc Stein zn Via.auu Nectf..
)tr. 243/!' u»^ im GruOdbuchc St .
^couaidi ,^lll' Urb.-Nr. 2 vortommeudcn
Rcalitcitcu, im gerichtlich erhobenen Schäz-
zuu^öwerthc von 574 ft. mid 1760 f l .
ö W., ^williget nnd zur Voruahmc dcr-
sclb^l die drei FeilbictungsTagsatzungen
'lnf dcn

l 6. J u l i .
1 6. August und
2 0. S e p t e m b e r l 8 6 9 ,

jedesmal PormitlaB um 9 Uhr, l'ier-
Gerichts mit dcm Anl)augc bcstimmt wor^
den, daß die feilzubictenc'cil Realitäten nur
bci dcr letzten sseiluictung auch uutcr dcm
Tchätzuuqswctthc an dcn Mcislbietcudcn
hintann.cncbcn wcrdcu.

Das Schatzunl,sprototoll, der Grund:
buchöcxtract und die ^icitatioubbedingnisse
können bei diesen« Gerichte in dcu gewöhn»
lichm Amlöstunden eingesehen werden.

K, t. AcziikSgcricht Krainburg, am
19. April 1809. ^

(1434—2)" ^ . ^ .

Relicitatioll.
Vom l. k. Bezirksgerichte Kronau wird

bekannt gemacht:
ES habe über Ansuchen des Johann

Puxbaumcr von Klagcufurt die neuerliche
Nclicitatiou dcr von Miim Kosckmerl von
Aßlin^ laut NclicilalicuS Pi olokollcl« vom
I. Juli 1868, Z. 1384. um dcn Meist,
bot von 267 ft. clslandcncn, dem früheren
Eriäufcr Vcouhard Ianc von Vi^uuu vcr-
mißcrlcn, iu sm,cr Erccutiouösachc wider
lUsula Klaucnit von M i n g N>, 48 laut
Licitationöp'ototolleS vom 22. September
1866, Z. 1911, erkauften, im Grund-
buche i»I Wcißcuftlö ."ul» U>b. - Nr. 105
uollouilucudeii, «crichtlich auf 390 ft. gc-
sch^hten Ncalitüt wegen Nichtcrfülluug
d r̂ Nclicitaticnö- resp. ^'citalionsbcding-
l'issc bcwillilict, nnd zu deren Vornahme
,)ie cinzigc Tagsatzuug auf den

1 4. A u g u st l. I .

Vormittags 10 Uhr, iu dieser Gerichts-
lan^ci mit dem Beisätze angeordnet, daß
hicbci obige Realität auf Gefahr und
Koslcn der früheren Erslcherin um jeden
Anbot hiutaugegcbeu weide.

Das Schätzungsprotokoll, die Beding,
nisfe und dcr Grnndbuchscrtract lönuen
h>crgciichts ciugesehcu wcrdcu.

^ronlln, am 23. Mal 1869.

(1441—2) , "NV.2394."

Executive Feilbietung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Kramburg

wird hiermit bekannt gemacht:
Es sei über dc,S Ansuchen deS Ma«

lhias Modic von Neumalkll gegen Josef
Groß von Pangcvsica wcgeu aus dcm Ur-
thc,lc vom 13. August 1866, Z. 42222,
schuldiger 63 ft. ö. W. <:. >. <>. in die
executive öffentliche Vcrstciaernng der dem
lctztcru gchoriaen, im Grundbuche Höficin
^'!, Uib.-Nr 25>4 vortommeuden 9tca-
lilät, im gerichtlich erhobenen Schatzuugs-
wcrlhc von 2162 st. 60 kr. ö. W , ge-
williuct uud zur Vornahme derscli'cn die
drei sseilbictungslagsatzungcn auf dcn

1 3. J u l i ,
1 3. A u g l> st uud

' ' .3. S e p t e m b e r 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags nm 9 Uhr, hier«
gcrichtS mit dcm Auhan^c bcstimml wor-
den , daß die fcil^ubietl'ude Realität
nur bei dcr letzten Fcilbiclnng auch unlcr
dein Schätzungstverlhe an dcn Meislvic'
tendcu hiutaogcgeben werde.

Das Schätzuugsp, otololl, dcr Grund-
buchsexlruct und die ^icitaliotiSbediugüissc
töuucn bei dicscm Gcrichtc in dcn gcwöh n
lichen Amt^stundcu eingesehen weiden.

K. k. Be^irtogcl ichl Hrainlimg, am 15 en
Mai 1869.
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AerMiches Zeugniß.
Die Wirluug der Ttollwcrck'scheu V r n s t

B o n b o n s ist rci^uildcrnd, nach U»',stä»deu
lrampfstilleud, vüizüglich ader gelinde auflöseüd
uud berlihigeud; daher die Anwenduuss derselbe»
in allen tatarrhalischeu Ha!?- und Brustbeschwer-
den «nd daherrühreudcr Heiscltcit, nicht alö arz-
neilichel», sondern alö diiitisch^ Mittel mit Recht
empfohlen werdeil lauil.

D r . K v p p , touigl. Kreis-, Stadtgerichts-
u»d Polizei-Arzt,

Mau findet die Stollwcrck'schen Ärnst-Äon-
bons echt in versiegelten Packeten nnt Gebrauchs-
anweisung ü 30 lr. in 1^. ,^ K l> » <? t^ l>ri
H. <> Hraschowitz, i» ViUu^<?It bei
Mat'h. Fnrst, Sohu ^ l0»«- l )

Goucurs.
Bei der Fidci Commis«Hcrlschast

W i p p a c h nebst Ncbcnqntcrn sind folgende
Stellet! zu besetzen:

Ein VcrwliltuW-I>.jlllnt
f i ir den Kanzle'idienst, der dcntschcn, ita^
licnischen und slouenischcn Sprache in
Wort und Sckrift mächtig, mit einem
Iahreögehallc von 250 f l . , freier Woh-
nung und Verpflegung.

Zwei Nemersörstcr «. Clajst
in Podtraj und Schwärzender^, mit je
einem Gehalte von 3i>0 fl. d. W., freier
Wohnung, Holz und Schußgclderu.

Ein Ncvierstrster u . Classe
in hruöea mit einem Gehalte von 250fl .
ö. W., freier Wohnung, Holz und Schnß'
geldcrn.

Ein /orstamlsad^unct
mit einem Gehalte von 120 fl. ö. W.
„cbst freier Wohnung und Verpflegung.

Zlvci/orftnmrteZ. Cluste
mit einer ^oliinuig von jc ^l40 f l . , ficicr
Wohntniq, Hl'lz l,nd Schns^elder», und
zwar in Zenc und Bela.

Zwei /orstwartc««. Classe
in Iavcllnk und ^omc mit jc einer Loh
nung uon 200 si, frcicr Wohnung, Hol<
und Schiißgeldciu.

Zwei /orstwarle «u . Clajsc
mit einer Löhnung von jc 1^0 fl., frcie
Wohnung, Holz und Schußgcldcr, in
Podlruj und Hrnöca.

Dic Bcwcrvcl', der dcutschcu und
slovenifchen Sprache in Wort und Schrift
mächtig wctdcn hicmit aufgefordert, ihre
gehörig docnmeiUirtcn Gesuche liis läng'
stcns

15. August 1. I .

au die Guterver lva l tnuss der gcsamm«
ten Ncichsgräfiich Carl v. Lanthicrischcn
Besitzungen nach Wippach pr. Aoelsberg
c,nzusende». (1347—3)

M 3 »chnungen,
Uüd zwar 2 fiir Michaeli und eiuc sl'sslcich,
frisch hergerichtet, sind am alten M a r k t
??r. I »^ zu vergeben.

Anfrage im BuchbindcrKowolbe iw
selbcu Hause. (14ij<5-il)

UllhnmW-Anieigt.
I m Hausc N e . 3 , Wra -

discha - V o r s t a d t , ist oinc
Wohnung (ersten Stock) von
5 Zimmern, Sparherdküche
und Zugehör, dann ein schö-
ner, gewölbter Stal l für 4
Pferde auf Michaeli zu ver-
miethen.

Näheres denn Hausmeister
daselbst. (,4^2)
(1437-3) Nr. 106.

Licitation.
I n Folge Bewilligung des l. t.

stcidt.deleg. Bezirksgerichtes Laibach vom
1. Juni d. I . , Z. 9988, werden die
in die Curatelsmasse des Eisenbahn-
Ingenieurs Anton Dolezal gehörigen
Fahrnisse, bestehend in

Wäsche, Bettzeug, G i n
richtungsstückeu, Büchern
und sonstigen Gffecten,

am 2 2. J u n i d. I . ,

Vormittags von 9 bis 12 Uhr und
Nachmittags von 3 bis 6 Uhr, in der
Kapuziner Vorstadt Haus
N r . H « „zur Scl inal le" an
den Meistbietenden gegen gleich bare
Bezahlung hintangegeben werden.

Laibach, am 16. J u n i 1869.
Der k. k. Notar und Gcrichtscommissär:

Di'. «suIiU8 It6t)it8(üi.
(l469-1) Nr?440l?

Concurs-Aufhcbung. ̂
Von dem k. l . Bezirksgerichte Fcistliz

wird bekannt gemacht:
Es sei iiber (5mVerständniß und An^

snchcn der Josef Czcrmai'schen Concnrs^
glälibincr der mit dicsacnchtlichcm Edictc
vom !-i1. December 1808, Zahl 9848,
croffnttc Loncins wider das Vermögen des
Herrn Josef l5zcrmak, Handelsmann in
Feisttiz, mit heutigem aufgehoben und als
beendet erklärt worden.

K. l . Bezirksgericht Fcisiriz, am !8<cn
Juni l869.

^ Der nllgeinciu bclicbtc und nach ärztlichen Gutachten vielseitig erprobte ^

D siir Vvl lst leidende ist stcl^ in frischem Znstandc zn drtommsn in l<»»ll»,»«»I, bci Apothrkcl.
«JUi l ' ^ l l l l x , .4. .!. l<l'u>,l'I>un'jlx .zur Brirslaulic" nnd l<'. Hl. ^«.'ilmilt. Prciö per Flasche!
ß » 7 f r . ö. W. ^ ^ < > , i .
D Eben dairlbst !

ß I . Engrlhoftrs Muskel- und UcrvtN-EssW !
I aus aromatischen Alpeukrautern. ^
A Unstreitig vorzilglichcö Mittrl gcgm Gesichts- nnd Welelltschmerzen, Scbwin - :
Ude l , .^renzsclnnerz «, NcvvcN' nnd ^lbrpevschwächc und zur S tä rkung der Ge t
^schlechtstheile als dcstwirlcud anrrlauut. Preis per Flncou I f l . ö. W. ?

Dvou D r . V r u n l l , Zahnarzt Iiichrcrc l. l. Institute m Graz. Bewährt alö specifisch heilend'
!Z bei Blutung de« Zahufleisches, ilbelriechcudcni Atheni ,md eintretender Earics, Preis ciucr -
H Flasche 88 kr. ö. W. !

^ Pni« riucr Flaschc 32 t'r. ü, W. (<).»7' l i ) l

Z ^ ^ ^ ^ ^ ^ __. ^ . ̂ . ^ . ̂ — , «^^ Diese« Pulver uach Auwei- i
B U l UF U F ^ ^ - T ^ I ^ 8 wug mit Milch gekocht, eignet sich '
^ « M Ä KlV K U . H . ^ I l K H . A besoudcr« f i i r ältere, kränk-i
^ n W / » » ^ ^ » » « » » ^ « M V l W V W N w V V v l A ^ ^^ ^̂ "̂ k " " Unterleibs-c
D > l » H l M W ̂  >5M ^ U W l l « H ^ > « < > ß > ! bcschwerden leidende Personen̂
^ I! ^^>> ^ « ^ « « » ! > ^ » H l > ^ « ^ > ^ > > ^ ! '"^ geschwächleiu Magen ; fiir i
^ >I »lagere, leidende (hnupt !
I >l l» iW^D^Ä^V^WlWWWD^VD^^^z sächlich grncs ude) Per-:
l8 !« N » ^ ^ > ^ l ^ ^ U ^ l ! ^ U " I ^ » ^ ! ^ « I l I U l sonel», deucu der ^ cuuß ihres!
^ ! « !»» I W ^ ^ ^ ? ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ? 7 ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ' gewöhnlichen Frühstückes oder!
^ U ^ ^ leichtvLl-clÄulicn.nänsenaunä ^'ndbro^ mmrsagt >^ welch.̂
^ ll^^^^V ,«,«»,-«,««!,z,5,f4, durch Blnlslüsse oder Uebermaß,
^ ^»»^«^ I^llll1^^»F.l».. ^„ P„rgir, Minelu geschwächt!
^sind, uud ist vorzüstlich empfchlenswerth f i i r K in^ r ,we lche schwächlich odrr>
tZ »m heftigen Wachsen begriffen siud. ,

120 Isund Cocons
japanesischev Sorte,

au« volllouimeu g,snndl-u Wüvinnu evzl»,,t, u»d ei» ähnliches Qunulum der gröszeru M a i l ä » -
der G a t t n n g si»d deiui Gute ^-lödniss nächst 5'aibach zur Sameudereitiiug'zu verlanfeu, oder
es lann auch daselbst uach Bestellung der Same bereitet melden.

Nähere Anslunst so wie Mustcrcocouö siud zu ^a ibach, Herrengnsse N r . 208,
beim HnnOmeister zu erhalten. " ' (lilll^)

Sandbichler's ""' -'
s

Pianosorte-Handlung
^ uud

! Leihanstalt,
^ Vitrgergasse Nr. 40 i n G r a ; , empfiehlt sich mit einem reichhaltigen Lager von auS-
i gesnchtclt ueue» uud itberspirllru

Wiener Pianoforte umi ihiiiu'ii-lMauinos
zum Verlause und Umtausche uud verpflichtet sich, dieselben um den Fabrikpreis uud D

selbst darunter l>>»««'« ?aibach zn senden. ZN

I f 11 ii H in 9 ch 11 n (t
Wegen dcs Rechnuufts - Abschlusses pro ».Semester

s ^ j O 9 werden bei der Sparcasse

vom 1. bis incl. 15. Juli 18«»
weder Hahlunsseu angenommen noch geleistet.

Gleichzeitig wird bekannt gemacht, daß auch das

«ftfandamt am 1., 8. und 13. Juli d. I .
für das Publicum geschlossen bleibt.

Laibach, 14. Juni 1869.

AlllimM sMlwjse. ' " ' '
«zftM^ 2Lichtiss für IndustrieUe. °MIO

Directer Import nu« de» Vercinig!»» S'tiintcn Nl'rdxmcrik»'»,

Das Vulcan-Oel
nns den Erdol-Quellcu der V«»l«»l»«l«' sd l l n»»«l OunR <^«!>«z»u«)' i » ^V«ü«t»
Vi>'j«i>«l«» ^ ' . 55. ̂ V»rTl» H«»»«'«'»«'»» eingeführt in Europa im Jahre Ittli? durch den
Gcneralbeuolliuächügleu der Cumpaguie Herru Ingenieur I I I . l<l. i?L«»^I»»'»»»ll,> ersetzt uull-
toulmcu da« beste uud feinste Olivcu-Ocl zum Schinicreu uoil Maschinen aller Avl. uoil der
lcichlen Spindel der Spinnmaschiuc ab, bii! z»r schweren Achse der Wnlzwerlmaschiuc

Wegen Prei«? uud nähercu ?lu<?kiiuflen beliebe mau sich an den gefertigten bevollmäch-
teu Hauplägenteu zu wenden. 1?/^,1iiilm^ M ^>'<>-iit"i"l

Tnest, im Mai 1^9. -^ ̂ lU1I1cl11<.1 I>_l.«.ll A I I I ^ I )

NKa Curort Tobelbaa. ~
EincStunde von Era) entfernt. Saison vom I . M i bis

Die VndwigHqnelle, eiue cifenhältige, Alratotherme. ihrer Temperatur (-j-23" II,.) uach
ciue Specialität iu Oesterreich, wird. im groszeu Bassin nnd im öeparaispiegclbade, auch zu
Douche- nnd ̂ tegenbädern in dcr uatürlicheu Temperatur, uud iu Wauneu auf höhcie Grade
erwärmt, benutzt. Die Analyse weiöt den Iuhalt vlNi.' Schivesels. Kali, Nutrou, ^ilhiou, Stron^
lian, Kalt, Magnesia, Chlormagnesinui, tohleus. Kall. Magnesia, Mw iMd i i l , Maugannrydul'
Phosphors. Thouerde, Kieselsäure und freier Kohlensäure. Mit Rücksicht der seltenen TemperaNN'
ist sie nur weuigeu Duellen gleich zu stellen. Die Fevt»i»andsq»cll>.', mit ->^0" II,, ebenfalls
eine Atrotoiherme, n>ild im Vassiu zum Baden nnd Schwimmen uerweudrt,

Die TUivk„nge» der Qu^llcu siud: 1. nervenstärkend, belebend und zugleich be-
rnhistl 'Nd, daher hcilcil sie: Schwächezuständc aller Art nud Veranlassung, selbst mit großer
Ucberreizuug der Nerven, Hysterie, Hypochondrie, Migräne, Schwindel, .Krumpfe, EouuulsioncN,
VeiMauz, allgemeine ^ntlräftung, Abortui<diöpositiou. Gcbärmnttcrsenluuss. 2, Don Ttoft^
Wechsel betliätistend, das biefästsystcm stärkend, b lntdcrei tend iu Nheniuaii^m'i^
Gicht, Slrophclu. Mageu und Darmtatarrhen, Stocknngcn dcij Pfordadersystcme<<, Hämorrho'-
dalleiden, Bleichsucht, Vlutarmuih, passiuru Blutftiisscn, chron. Schleimflüsscn, frischen und altt"
Wuudcu, Geschwüren.

Die ^agc deS Curorleö iu ciucm reizenden Thale. »nitteu in weit allilgedehnt,!u üppigen
Hochwäldcru von Nudelholz, unterstützt mit seiucr balsamischen i'nft wesentlich die Cureu, dcsoû
dcrö beim Gebrauche ersterer Ouelle in Form vou ̂ ' ichtel ibädern, welche sich mehr bsi grsl'»'
teller Eiupfindliug^lhätigleil, torpider Schwäche, nach dem Geschlechte mehr sllr Männer eigu"'?
ain wirtsamsten znr Triebzrit Mai — September.

Comfortable Unterkunft, 2 gute Nestaurautö, Cursaal mit Zeituugeu, Clavier, Spieltisches
Curmiistt, Bälle und Kränzchen. Waudelballe, Kirche, Pustcxpcdüioil, Mineralwässer, Mölke. AP"'

^ thetc, Bibüathel, ein reich assolürter Kanfmanu. reich ausgestattete Anlageu. die herrliche Gege"^
reizende Umgednngeu nnd die Nähe uou Grnz siud Factoren, deren Summe uicht nui' eincu !̂ 1
wohlthätigen, sondcrll auch eiueu augenehmeu uud vergnügten Alifcnthnlt verbürgt. .

Die 'Badcd i rec t ion führt f.:. v . » i . « « « « » ^ , Doctor der Medicin nud Clnrnrgi'
Magister der Geburtshilfe. Franlirte i2»articrl»estell»ngen au dieselbe. < l 2 . ^ " ^ 1

(l4l9-2) Nr. U)450,

Dritte ercc. Fcilbietmlss.
Bon dem l. k. slädt, - dcleg. Bczi l ts.

sserichtc in ^ailiach wird im iitachhange zu
dem Edicie vom 2. M a i 1«lW, Z . 821!i,
bckanitt gemacht, daß, nachdem zu der ans
dcn 5>. Juni l. I . angeordneten zweiten
executive« Feibicwng der dem Mnr lm

Kl'izmcmn uon Udjc achörigen, im GrNl'd'
buche Sonncgg 5ul> N t t f - N r . 45i0, EnU-.
Nr. 5,!')4 vorkommenden Halbhübc le,"
Kanflnsti^cr erschienen ist, am

?. J u l i 1 8 6 9 ,

Vormittags <) Uhr. hiercMichtS zu der
dritten Feilbictlii'8 «cschrittcn wird.

Laibach, am 7. Juni M'>9.

Druck und Verlag von Ignatz v. K l e i n m a y r unb Fedor Namberg m kaibach.


